
Eichberger Familienwappen

Auer

In Weiss eine steigende blaue Pflugschar

(Neuschöpfung 1961) 

Dietrich

In Blau ein gelbes Tatzenkreuz, überhöht von gelber Lilie

(Nach Siegel des Thomas Dietrich, Hofammann 1667)

Dürr

In Gelb über grünem Dreiberg eine blaue Sichel mit rotem Griff

(Neuschöpfung 1961)

Federer

In Blau zwei kreuzweise gestürzte gelbe Federpfeile unten von 

weissem Stern, rechts und links von einem weissen Tatzen- 

kreuzchen begleitet (Nach Siegel des Jakob Federer 1719)

Fenk

In Rot ein mit weisser Taube besetzter gelber Querbalken im

Schildfuss (mit grünem Zweig im Schnabel) (Variante zum

gleichnamigen Wappen von Altstätten)

Grünig

In Weiss über grünem Dreiberg ein grünes Eichenblatt frei

(Neuschöpfung 1961)

Haltinner

In Blau eine weisse Glocke überhöht von gelbem Stern 

(Nach Siegel des Samuel Haltinner, Hofammann 1746)

Obrist

In Rot eine weisse Lilie

(Nach dem Siegel des Peter Obrist, Hofammann 1663)

Rechtsteiner

In Gelb auf grünem Dreiberg ein steigender roter Rehbock

(Nach Siegel des Thomas Rechtsteiner, Hofammann 1665)



Riegg

In Blau eine goldene Eichel begleitet von sechs goldenen

Sternen (Nach Siegel des Johannes Riegg, Hofammann 1769)

von Viràg

In Blau links gewendete gelbe Mondsichel, beseitet von eben- 

solchem Stern (Variante nach Vorlage)

Walt

In Rot steigende gebildete Mondsichel, überhöht von eben- 

solchem Stern (Variante zum gleichnamigen Wappen von 

Altstätten, nach dem Siegel des Lukas Walt, Hofammann 

Altstätten 1668)


